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N I E D E R S C H R I F T 
 

 

über die konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung am Dienstag, dem 25. April 2000, 

um 19.00 Uhr, im Turnsaal der Volksschule Sulz, unter dem Vorsitz des Gemeindewahlleiters 

Bgm. Adalbert  Gut. 

 

Zur konstituierenden Sitzung sind folgende Gemeindevertreter und Ersatzleute erschienen: 

 

Gut Adalbert  Kronberger Meinhard 

Wutschitz Karl  Fleisch Udo 

Konzett Kurt  Summer Reinhard 

Baldauf Kurt  Entner Herbert  

Strauß Manfred Frick Karlheinz 

Bawart Christoph Mathies Lothar 

Hartmann Raimund Dria Daniela 

Kopf Werner Nitz Bernhard 

Schnetzer Walter Reisegger Wilhelm 

Nachbaur Fritz Obexer Artur 

Ing. Frick Raimund  

 

Elsensohn-Büchelholfer Susanna war entschuldigt abwesend.  

 

Tagesordnung 

 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit  

2. Angelobung der Gemeindevertreter gem. § 37 GG. 

3. Festsetzung der Zahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes 

4. Wahl des Bürgermeisters 

5. Wahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes 

6. Wahl des Vizebürgermeisters 

7. Allfälliges 

 

 

Erledigung 

 

1. Der Gemeindewahlleiter Bgm. Adalbert Gut eröffnet um 19.00 Uhr die konstituierende Sit-

zung der am 2. April 2000 neu gewählten Gemeindevertretung und begrüßt alle Anwesen-

den, besonders jene Mandatare die erstmals in die Gemeindevertretung gewählt w urden. 

 Anschließend stellt  er fest, dass die Ladung zur Sitzung ordnungsgemäß erfolgt ist und auf 

Grund der vollzähligen Anwesenheit der Gemeindevertreter bzw . deren Ersatzleute Be-

schlussfähigkeit   gegeben ist. 
 

 

2. Gemäß § 37 Abs. 1 GG nimmt der Gemeindewahlleiter die Angelobung der neu gewählten 

Gemeindevertreter in der Weise vor, dass er die Gelöbnisformel vorspricht und die Gemein-

devertreter gemeinsam mit " Ich gelobe"  antworten. In gleicher Weise werden auch folgen-

de bei der Sitzung anw esende Gemeindevertreter-Ersatzleute angelobt: 
 

 DI Marte Johannes, Marte Eugen, Malin Thomas, Kieber Michael, Zimmermann Richard, 

Bromundt Helmut, Wiederin Günter und Meusburger Hilmar 
 

 Anschließend legt der Gemeindewahlleiter als Gemeindevertreter ebenfalls das Gelöbnis vor 

der Gemeindevertretung ab. 
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3. Auf Grund des Vorschlages von Bgm. Adalbert Gut w ird die Zahl der Mitglieder des Ge-

meindevorstandes gemäß § 55 GG. einst immig mit " fünf"  festgelegt.  
 

4. Für die nun folgenden Abstimmungen werden Ing. Frick Raimund und Strauß Manfred als 

Stimmenzähler bestellt . 
 

 Zur Wahl des Bürgermeisters w ird von Baldauf Kurt der bisherige Bürgermeister Gut Adal-

bert vorgeschlagen. GV Hartmann Raimund stellt  an Bgm. Gut die Frage über seine Zu-

kunftsperspektiven. Der Vorsitzende gibt einen kurzen Überblick über die anst ehenden Vor-

haben und erwähnt dabei besonders das Mehrzweckgebäude, das Feuerwehrgerätehaus 

und die offene Jugendarbeit . GV Hartmann Raimund teilt  dazu mit, dass er nicht die kom-

menden Aufgaben, sondern die Dauer der Ausübung des Bürgermeisteramtes gemeint habe. 

Der Vorsitzende gibt darauf zur Anwort, dass er sofern es seine Gesundheit zulasse,  beab-

sicht ige die gesamte Funktionsperiode das Amt des Bürgermeisters auszuüben. 

Nachdem keine weiteren Vorschläge erstattet werden, w ird die schrif t liche Abstimmung 
durchgeführt, welche folgendes Ergebnis bringt:  

  

  21 abgegebene Stimmen, davon 

  15 Stimmen auf Gut Adalbert, 

    5 Stimmenthaltung 

    1 Stimme ungült ig 
 

 Somit ist Gut Adalbert als Bürgermeister w ieder gewählt . 
 

 Bgm. Adalbert Gut dankt für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und gibt das Verspre-

chen ab, die ihm w ieder übertragene Aufgabe nach bestem Wissen und Gew issen zum 

Wohle der Gemeinde Sulz zu erfüllen und bit tet die Gemeindevertreter um eine gute Zu-

sammenarbeit  in der kommenden Funktionsperiode. 
 

 

5. Der Vorsitzende gibt nun die auf Grund einer Vorbesprechung festgelegten Vorschläge für 

die Wahl der Gemeinderäte bekannt. Auf Grund der Wahlpunkte wurden die fünf erstgereih-

ten Gemeindevertreter gefragt. Die drei erstgereihten Gemeindevertreter Gut Adalbert, 

Wutschitz Karl und Konzett Kurt sow ie der an 5. Stelle gereihte Strauß Manfred stellen sich 

als Gemeinderat zur Verfügung Der viertgereihte Gemeindevertreter Kurt Baldauf hat auf ein 

Gemeinderatsmandat verzichtet, w orauf sich der an 6. Stelle gereihte Bawart Christoph  

bereiterklärt hat, als 5. Gemeinderat zu kandidieren. 

 GV Kopf Werner richtet an GV Baldauf Kurt die Frage, warum er das Gemeinderatsmandat 

nicht annehme. Da er sich der Wahl gestellt  habe und von den Wähler den Auftrag erhalten 

habe, sei er der Meinung, dass er das Mandat auch ausüben sollte. 

 GV Baldauf Kurt  begründet seinen Verzicht damit, dass er einerseits aus beruf lichen Grün-

den die erforderliche Zeit  nicht aufbringen könne und andererseits der zweitälteste Gemein-

devertreter sein und es daher für sinnvoll halte, auf das Gemeinderatsmandat zu Gunsten 

eines jüngeren  Gemeindevertreters zu verzichten. 

 

 Da keine weiteren Vorschläge vorgebracht werden, w ird über diese fünf Vorschläge jeweils 

eine schrif t liche Abstimmung durchgeführt. Diese Abstimmungen bringen folgende Ergeb-

nisse: 
 

 a) Zum 1. Gemeinderat w ird Gut Adalbert mit 18 Ja-Stimmen bei 2 Stimmenthaltung und 

einer ungült igen Stimme gewählt. 
 

 b) Zum 2. Gemeinderat w ird Wutschitz Karl mit 18 Ja-Stimmen bei 2 Stimmenthaltung und 

einer ungült igen Stimme gewählt. 
 

 c) Zum 3. Gemeinderat w ird Konzett Kurt mit 20 Ja-Stimmen bei 1 St immenthaltung ge-

wählt. 
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 d) Zum 4. Gemeinderat w ird Strauß Manfred mit 18 Ja-Stimmen bei 3 Stimmenthaltung 

gewählt. 
 

 e) Zum 5. Gemeinderat w ird Bawart Christoph mit 17 Ja-Stimmen bei 4 Stimmenthaltung 

gewählt. 

 

 Die gewählten Gemeinderäte erklären die Wahl anzunehmen und danken für das ihnen ent -

gegengebrachte Vertrauen. 

 

6. Zur Wahl des Vizebürgermeisters w ird vom Vorsitzenden Gemeinderat Wutschitz Karl vor-

geschlagen. Da keine weiteren Vorschläge abgegeben werden, w ird über diesen Vorschlag 

abgestimmt. Die schrif t liche Wahl bringt folgendes Ergebnis:  
 

  21 abgegebene Stimmen, davon 

  17 Stimmen auf Wutschitz Karl und 

    4 Stimmenthaltung 
 

 Somit ist Gemeinderat Wutschitz Karl zum Vizebürgermeister gewählt . Er bedankt sich für 

das ihm geschenkte Vertrauen und erklärt, es f reue ihn, dass w ieder Frauen in die Gemein-

devertretung gewählt wurden. Weiters stellt  er fest, dass er es auch für posit iv ansehe, 

dass  bei dieser Wahl w ieder eine Einheitsliste zu Stande gekommen ist. Da diese Funkt i-

onsperiode für den Vorsitzenden die letzte sein werde, wünsche er sich eine rechtzeit ige 

und transparente  Nachfolgeregelung innerhalb der gesamten Einheitsliste. Zum Schluss 

seiner Wortmeldung w ünscht er allen ein gutes Schaffen und gute Zusammenarbeit  in den 

kommenden fünf Jahren. 

 

 

7. a) Auf Wunsch von GR Konzett stellt der Vorsitzende alle neu in die Gemeindevertretung 

gewählten Mandatare vor. Weiters bringt er die Namen der ausgeschiedenen Gemeinde-

vertreter zur Kenntnis und erklärt , dass für diese noch eine separate Verabschiedung er-

folgen w ird. 

 

 b) Mit einem Dank an alle Sitzungsteilnehmer für das bekundete Interesse am Gemeindege-

schehen und mit der Bit te auch in den kommenden fünf Jahren " das Verbindende vor 

das Trennende"  zu stellen, schließt Bürgermeister Adalbert Gut um 19.50 Uhr die konst i-

tuierende Sitzung. 

 

 

Der Schrif t führer: Der Vorsitzende: 

 

K. Frick, Gde.Sekr. A. Gut, Bgm. 


